Antelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent ⸗Comtoir im Mosthause. 


136. Montag, den 8. Juni 1846. 


Angekommene Fremde vom 5. Juni. 8 
e Hr. Gutsb. Kalkſtein aus Nogath, l. Friedr.⸗Str. Nr. 27.; die Hrn. Kaufl. 
Meyer aus Filehne, Gebr. Sommerfeld u. Israel aus Uſzez, l. Gerberſtr. Nr. 15.3 
die Hrn, Guts b. v. Morawskiſa Oporowo, v. Morawski a. Kotowiecko, l. Muͤhlenſtr. 
Nr. 18.; die Hrn. Kaufl. Lippert aus Hamburg, Varsdorf a. Strelitz, Friedenthal 
und Boas aus Grünberg, l. Markt Nr. 79.; Hr. Akademiker Plater a. Wiry, Hr. 
Gutsb. v. Swinarski and Kruſzewo, l. im Bazar; Hr. Kaufm. Bab a. Meſeritz, l. 
Markt Nr. 76.; Hr. Oek. Niſſel aus Salzwedel, l. Schloßſtr. Nr. 3.; Hr. Kaufm. 
Goldſtein aus Berlin, l. im Hötel A la ville de Rome; Hr. Kaufm. Groß aus 
Meſeritz, l. St. Martin Nr. 3.; die Hrn. Sang Naphtali und Stolte aus Berlin, 
L Markt Nr. 92.5 Hr. Kaufm. Laskau a. Grünberg, die Hrn Handelsl. Weſolowski 
und Witkowski aus Witkowo, Krauskopf aus Jaraczewo, l. im rothen Krug; die 
Hrn. Kaufl: Haaſe und Aronheim aus Zerkow, Zippert aus Gonſawa, l. im Reh; 
Hr. Handelsm. Silberſtein aus Pinne, l. in den 3 Kronen; Hr. v. Karczewskf, 
Landrath a. D., aus Dzierzezew, Frau Gutsp. 9. Marska aus Robakow, die Hru. 
Gutsb. Grunwald a Miziewo, v. Radonsk, a, Dolinewo, l. im Hôtel de Paris; 
Hr. Buchh. Mddebeck u. Hr. Kleidermacher Selle a. Berlin, l. Friedr. Str. Nr. 36.; 
Hr. Gutsb. v. Chlapowski a. Rothdorf, l. Markt Nr. 76; Hr. Kaufm. M. Cohn 
a. Würzburg, l. Waſſerſtr. Nr. 14.; die Hrn. Kaufl. Gerhardt, Jouanne, Mendbeim 
und Hirſchberg aus Berlin, Hr. Dr. med. Stenſzewski aus Gratz, Hr. Gutsb. 
Ruppel aus Belenein, l. in der goldnen Gans; die Hrn. Gutsb. v. Reiche aus 
Rozbytek, Wehle aus Tarnowo, de Rege, Major a. D. und Hr. Inſp. Schade aus 
Duſznik, Hr. Herrſchaftsb. Graf Lacki und Hr. Commiſſ. v. Koſtecki aus Poſadowo, 
die Hrn. Gutsp. Graf Vitzthum aus Otuſz, Magnus aus Samter, die Hrn. Gen: 
Bevollm. Lichtenſtaͤdt aus Pamigtkowo, Heller aus Grabie, Hr. Oek. v. Unruh aus 
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Pinne, Hr. Oberfoͤrſter Rakwitz und Hr. Inſp. Preuß aus Gura, Hr. Wollmäͤkler 
Neumann o. Breslau, die Hrn. Kaufl. Fleiſch'l aus Wien, Armitage a. Huderfieldt, 
Waldhauſen aus Eſen, Holdt und Philipp aus Berlin, Schnüßler aus Breslau, 
Scheidt aus Keltwich, Milette u. Strohbel aus Frankfurt a. O, Hirſch a. Rawicz, 
Stoltenhof aus Aachen, Hoͤltenhof aus Lennep, l. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. 
Buͤrgermſtr. Mayer, Hr. Verw. Libelt und Hr. Oek. Sänftleben aus Santomyst, l. 
in den 3 Lilien; Hr. Oek. Karchowski aus Deutſchpoppen, Hr. Getreideh. Levi aus 
Gratz, Hr. Gutsp. Kucharski a. Brzesnica, l. im Widder; Hr Gutsp. v. Schlichting 
aus Samoczyn, die Hrn. Gutsb. Graf Myeielski a Przybyſzewo, Graf Zaluski a. 
Reifen, v. Bobrowski aus Koͤpnitz, v. Laſzezynski sen und jun, aus Grabowo, 
Röhrig aus Laskownica, Hr. Landw. Maczkowski aus Koͤpnitz, Hr. Amtm. Gebel a. 
Petersdorf, Hr. Oberfürfter Olinski und Hr. Inſp. Grabarkiewicz aus Niechanowo, 
Hr. Gutsb. v. Weſierski aus Zakrzewo, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Gutsb. 
Keller aus Poppen, Matheis aus Zabno, v. Tomicki a. Bromberg, v. Radonski a. 
Siekierki, Frau Gutsb. Eckert aus Polichno, Hr. Gutsb. Rohrmann aus Babin, I. 
im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. v. Rogalinski aus Cerekwica, Snowacki und 
Hr. Kaufm. Bryzowski aus Mikoskaw, l. im Hötel’de Paris; die Hrn. Kaufl. 
Samuelſohn u. Solmſen a. Schneidemuͤhl, Hr. Gutsp. Philippsborn a. Kleſzezewo, 
l. im weißen Adler; Hr. Brennerei-Verw. Leonard aus Pakosé, I. im Hötel A la 
ville de Rome; Hr. Stud. Kußuer u. die Hr. Kaufl. Kliche u. Ritter a. Breslau, 
Hr. Gutsb. v. Kraſzkowski aus Zieleneino, die Gutsb.-Frauen Szezypkowska und 
Brykezynska aus Olobok, die Hrn. Gutsb. v. Potworowski aus Gola, Matecki aus 
Neuſtadt b. P., l. im Bazar; Hr. Adminiſtr. Schuckmann a. Zirke, die Hrn. Kaufl. 
Saliſz a. Schwetzkau, Freundt a. Breslau, l. im Hötel de Dresde; Hr. Oberfdrfter 
Bierkowski a. Waſowo, Hr. Kaufm. Hiller a. Grünberg, l in der Stadt Glogau; 
die Hrn. Gutsb. v. Jaraczewski aus Jaworowo, v. Jaraczewski aus Odrowaz, v. 
Gorzynski aus Wola, Bandelow a Latalice, l. im Hotel de Hambourg; die Hrn. 
Gutsp. Nehring u. Menge a. Wreſchen, Jaͤkel aus Przybuſz, Hr. Get. v. Ritterholm 
aus Nakel, Hr. Brennereip. Buſſe aus Konino, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gef: 
Rath Krüger a. Witoslaw, l. Gerberſtr. Nr. 29.; die Hrn Kaufl. Cohn a. Pleſchen, 
Hempel a. Stettin, Unger a. Bratz, Hr. Gutsp Leon a. Pruſiec, I. im Eichenkranz; 
Hr. Gutsp. Harmel aus Nidom, Hr. Commiſſ. Lipinski aus Grunau, Hr. Lehrer 
Kayſer a. Gogolewo, die Hen. Tuchfabr. Schmidt, Mitſchke, Kaſtner u. Krauſe a. 
Zilenzig, l. im Hotel de Pologne; Hr. Gutsb. v. Sokolnicki aus Piglowice, die 
Hrn. Wirtbſch.⸗Inſp. Fenning a. Trabczyn, Arendzki a. Stanislawowo, Hr. Gutsp. 
Wagrowiecki aus Sczytnik, l. in den 3 Sternen; Hr. Handelsm. Meyſel a. Rawiez, 
Hr. Maͤkler Warſchauer aus Pleſchen, Hr. Kaufm. Aronſohn a. Rogaſen, l. in den 3 
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Kronen; Hr. Bürger Wielandt a. Gneſen, l. im Reh; die Hrn. Tuchfabr. Karuß, 
Grodtke, Meiſſner, Vientzer und Leder aus Frauſtadt, L St. Martin Nr. 79.; die 
Hrn. Kaufl. David aus Forſt, Guadenwitz aus Rawicz, Stuzewski aus Witkowo, 
Salomon aus Grünberg, Cohn aus Erin, Tarnowski aus Samter, Brandt aus 
Neuſtadt a. W, Katz und Heilfronn aus Rogaſen, Wollmonn aus Borek, l. im 
Eichborn; Hr. Oek. Schmidt aus Neuſtadt a. W., l. im Moſchiner Krug; die Hrn. 
Kaufl. Brook sen. und jun. aus Deſſau, Pietſch aus Sedan, Frenzel aus Elbeuf, 
Hr. Gutsb. v. Szoldrski aus Golembin, l. im Hötel de Vienne; die Hrn. Kaufl. 
Bäradt u. Bärgaß aus Gratz, Cohnftädt, Cohn, Goldſchmidt, Nathan, Lippmann 
und Hamburger aus Breslau, Pinner und Saberski aus Grünberg, Behrwaldt, 
Heirech und Loi aus Nakel, Michaelſohn aus Czarnikau, Hirſchberg aus Ciſzkowo, 
Kurzig aus Rakwitz, l. im Hötel de Tyrole. 
1) Bekanntmachung. In der hieſigen Packkammer lagern folgende, als un⸗ 
beſtellbar zuruͤckgekommene Sendungen, deren Abſender nicht zu ermitteln ſind: 
1 Packet, W. Hinczewski gezeichnet, 104 Loth ſchwer, an den Schornſtein⸗ 
fegergeſellen Wincenty Hinczewski zu Frankfurt a. O. adreſſirt, 
1 Felleiſen, J. G. gez, 8 Pfund 28 Loth, an den Kleidermacher Foͤgt in 
Botz bei Cremmen, 
1 Kiſte, J. et C. 202., 24 Pfund 8 Loth, an Kozuchowski in Witkowo, 
poste restante, 
1 Schachtel, F. R. H., 11 Loth, an Frau Rittergutsbeſitzer Hanke geborne 
Hilbert in Kunzendorf bei Militſch, 
1 Packet, X. G. W., 1 Pfund 16 Loth, an den Toͤpfergeſellen Stechel 
zu Frankfurt a. O., 
1 Brief mit 18 Sgr. 9 Pf. an den Schoͤferknecht Daniel Ulerich in Samo⸗ 
ſczell bei Bromberg. 
Die unbekannten Abſender dieſer Gegenſtaͤnde werden aufgefordert, ſolche 
gegen Bezahlung der darauf haftenden Portobeträge in Empfang zu nehmen. 
Poſen, den 2. Juni 1846. Ober⸗Poſt-Amt. 


— — = 

2) SEdictal-Vorladung. Ueber das  Zapozew edyktalny. Nad majat- 

Vermögen des am 12. Oktober 1844. kiem zmarlego na dniu 12. Pazdzier- 

in Schroda verſtorbenen Kaufmanns Franz nika 1844. w $zrodzie kupca Fran- 

Stodolkiewicz iſt am 20. Mai 1845. der ciszka Stodolkiewicza otworzono na 

Concurs⸗Proceß eroͤffnet worden. dniu 20. Maja 1845. process konkur - 
sowy. 
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Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche an die Concursmaſſe und zur Wahl 
eines Kuratorsſteht am 29. Juni 1846. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober: 
Landesgerichts⸗Referendarius Brachvogel 
im Partheien-Zimmer des hieſigen Ge— 
richts an. 

Die Erben des verſtorbenen Sohnes des 
Gemeinſchuldners, Mieczyskaw und der 
Baͤr Kocheim werden hierdurch mitvorge⸗ 
laden. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit ſeinen Anſpruͤchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 

Auswärtigen Glaͤubigern werden die 
Herren Juſtiz-Räthe Dönniges, Huͤnke 
und die Juſtiz Commiſſarien Moritz und 


Krauthöfer zu Bevollmächtigten in Vor⸗ 


ſchlag gebracht. 
Poſen, am 1. Maͤrz 1846. 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht. 
I. Abtheilung. 


3) Oeffentliche Vorladung. In 
dem Hypothekenbuche des adlichen Ritter— 
gutes Zieladkowo, Oborniker Kreiſes und 
Poſener Departements, ſteht Rubr. III. 
No, 4. eine Proteſtation für die Frans 
SC verwiktwete von Suchowska geborne 

Gaſiorowska wegen einer durch das Con⸗ 
Sn bee vom 8. November 1791 
und oblatirt im Pofenfchen Landgericht 
am 24. Februar 1792 derſelben zuer⸗ 
kannten, von dem damaligen Eigenthuͤ⸗ 
mer Lufas von Krzyzanowski aber als 


Termin do podania wszystkich Pre: 
tensyj do massy konkursowej i do 
odebrania kuratdra wyznaczony jest 
na dzien 29. Czerwca 1846. 
zrana o godzinie 10, przed Ur. Brach- 
vogel, Referendaryuszem, w izbie 
stron tutejszego Sadu, 

Sukcessorowie zmarlego syna ogöl« 
nego dluänika, Mieczyslawa i Baer 
Kocheim zapozywaja gie take ni- 
niejszem, 

Kto sig w terminie tym niezglosi, 
zostanie z pretensya swoja do massy 


wylaczony i wieczne mu wtejmierze 


milezenie przeciwko drugim wierzy- 
cielom nakazanèm zostanie, 
Wierzycielom nieprzylomnym 
przedstawia sie jako obroncow Ur. 
Dönniges i Hünke, Radzcy sprawie- 


dliwosci, i Ur. mo i Krauthofer, 


Kommmissarzy sprawiedliwosci. 
Poznan, dnia 1. Marca 1846. 
Krol, Sad Nadziemianski, 

I. " Wydsiatu. 
Wywotanie sadowe, vw ksiedze 
hypoteczne) döbr’szlacheckich Zie- 
ladkowa powiatu Obornickiego, de- 
partamentu Poznanskiego, jest zapi- 
sana protestacya pod Rubrykz III. Nr. 

4. dla wdowy Franciszki Suchowskiej 

z domu Gasiorowskie], wzgledem 

przys3dzone) jej dekretem konde- 

scensyonalnym z dnia 8. Listopada 

1791. a oblatowanym w Sadzie Ziem- 

skim Poznanskim drifa 24. Lutego 

1792. od öwczasowego dziedzica Eu- 
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Realſchuld nicht agnoscirten Capitals⸗ 
Forderung von 1200 Thlr. oder 7200 
Gulden polniſch, zu 5 Prozent verzins⸗ 
bar, auf die durch den Curator der blod⸗ 
ſinnigen Glaͤubigerin, den Auguſtin von 
Raczynski den 24. Dezember 1796 ge⸗ 
ſchehene Anmeldung ex decreto vom 
22. September 1798 eingetragen. 


Der jetzige Eigenthuͤmer des Gutes be⸗ 
hauptet Tilgung der Poſt, kann aber 
Quittung nicht herbeiſchaffen und hat das 
her das oͤffentliche Aufgebot beantragt. 


Es werden zu dem Ende die Franeiska 


verwittwete von Suchowska geborne Ga⸗ 
ſirowska oder deren Erben, Geffionarieny 
oder die ſonſt in deren Rechte getreten 
find, hiermit aufgefordert, ihre Anſprüche 
fpäteften® in dem am 10. Juli 1846 
Vormittags 10 Uhr vor dem Oberlandes⸗ 
gerichts-Referendarſus Schneider im In⸗ 
ſtruktionszimmer des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden, widrigenfalls ſie werden damit 
präkludirt werden. ö ) 
Poſen, am 4. Mär; 1846. i 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht, 
I. Abtheilung. 


Gerichtliche Vorladung. 
Der praͤſumtiv ohne Erlaubniß der vor⸗ 
geſetzten Behoͤrde aus dem Lande ges 
gangene Muüllergeſelle Wilhelm Emanuel 
Neumann, geboren am 20. Februar 1804. 
zu Slopanowo (Kreis Samtet), welcher, 
bis jetzt zur Genuͤgung feiner Mllitair⸗ 


5 


kasza KrzyZanowskiego summy kapi- 
talnej 1200 tal. c2yli7200zlp, 2 pro- 
centem po5 od sta, ktöra Owczasowy 
posiedziciel jako dlug realny nie przy- 

znal, na zameldowanie Augustyna 
Raczynskiego, kuratora wlasnéj woli 

pozbawionej wierzycielki, z dnia 24, 

Grudnia 1796. ex decreto dnia 22, 

Wrzesnia 1798. 

TeraZniejszy posiedziciel döbr tych 
twierdzi, Ze pozycya ta zaplacona zo- 
stala, nie moZe jednak kwitu dosta- 
wie. wniosl wiec o publiczne wywo- 
lanie. 

Wzywamy przeto wdowg Franci- 
sake Suchowska z domu Gasiorowski, 
je] sukcessoröw, cessyonaryuszow i 
tych, „ktörzy, w prawa jej wstgpig, 
azeby sie z prawamiswémi najp6Znie] 
w e terminie na dniu 10. Lipca 
18 46. zrana o godzinie 10. w sali 
nasz ij instrukeyjnèj przed Ur, Schnei- 
der, Referendaryuszem S3du Nadzie- 
miarıskiego, popisywali, w praeci- 
wnym bowiem razie z takowemi pre- 
kludowani z0stang, 

Poznan, dnia 4. Marca 1846. 

Kréi 83d Nadziemianski; 
I. Wydzialu, 

Zapozew sadowy. 
Wilhelma Emanuela Neumann 
miynarczyka duia 20. Lutego 1804. 
r. W Slopanowie (powiatu Szamotul: 
skiego) urodzonego, ktöry o ile wia- 
domo, bez zezwolenia, przeloZonej 
wladzy 2 kraju sie wydalil, i dotych- 
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pflicht nicht zuruͤckgekehrt und deſſen Auf⸗ 
enthalt unbekannt iſt, wird auf den As 
trag der Königlichen Regierung zu Poſen 
hierdurch oͤffentlich aufgefordert, unge— 
ſaͤumt in die Königlichen Lande zurüuͤckzu⸗ 
kehren und ſich in dem vor dem Obers 
Landes-Gerichts-Referendarius Herzberg 
auf den 12. September c. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr in unſerem Inſtruktions⸗ 
zimmer anberaumten Termine über feinen 
Austritt zu verantworten, widrigenfalls 
fein geſammtes in- und auslaͤndiſches ge: 
genwärfiged und zukünftiges Vermögen 
konfiscirt und dieſes der Königlichen Res 


gierungs Haupt-Kaſſe hlerſelbſt zugeſpro⸗ 


chen werden wird. s 
Poſen, am 31. Maͤrz 1846. 


Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 


5) Steckbrief. Der Tagearbeiter 


Franz Krygier aus Neuſtadt a. W., wel⸗ 
cher von uns wegen Diebſtahls zur Unter⸗ 
ſuchung gezogen worden, hat ſeinen 
Aufenthaltsort Neuſtadt verlaſſen, hier⸗ 
naͤchſt einige Zeit auf der Neuſtadt-Ple⸗ 
ſchener Chauffee gearbeitet und iſt fein 
gegenwaͤrtiger Aufenthaltsort nicht zu ers 
mitteln. 

Alle resp. Civil- und Militair⸗Behoͤr⸗ 
den werden erſucht, auf den Franz Krygier 
zu vigiliren, denſelben im Betretungsfalle 
verhaften und per Transport an uns ab⸗ 
liefern zu laſſen. 

Schrimm, den 26. Mai 1846. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


czas dla zadosytuczynienia- slu2bie 
wojskowéj nie powröcil i ktörego po. 
bet nie jestznany, way wa sig na wnio- 
sek Kréi, Regencyi w Poznaniu ni- 
niejszem publicznie, aby niebawnie 
do kraju tutejszego powröcil i wyda- 
lenie swoje w terminie na dzien 12. 
Wrzesnia r. b. przed poludniem 


o godzinie 11. wizbie naszéj instru= 


kcyinéj przed Ur. Herzberg Referen- 
daryuszem Sadu Nadziemiariskiego 
wyznaczonym usprawiedliwil, gdyZ 
w Przeciwnym razie caly jego maja- 
tek w kraju tutejszym i za granicz be- 
dacy teraZniejszy i przyszly skonfi- 
skowany i kassie glöwnéj tutejszej 


Regencyi przysadzony zostanie, 


Poznan, dnia 31. Marca 1846. 
Kréi, Sad Nadziemianski; 
I. Wydziatu. 

List goncezy. Wyrobnik Franei- 
szek Krygier z Nowegomiasta n/W., 
ktöry przez nas za kradzieZ do inda- 
gacyi posiagnigty zostal, miejsce swe- 
go pobytu Nowemiasto opuscil, po- 
tem niejaki czas na Nowomiejsko- 
Pleszewskiej drodze Zwirowej robil i 
teraZniejszy jego pobyt jest nie do 

wysledzenia. 

Wszelkie wladze cywilne jako tez 
woyskowe wzywajg sig na Franciszka 
Krygier czuwaé, jego wrazie spotka - 
nia aresztowaé, i przez transport do 
nas odprowadzit kazac. 

. Szrem, dnia 26. Maja 1846. 
Kröl, Sad Ziemsko-miejski, 


a. = 


6) NVothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Rawicz, 5 

den 21. März 1846. 
Die den Erben des Haͤuslers Johann 
Gottlieb Berger und deſſen Ehefrau Anna 
Chriſtine geb. Berg gehdrigen, zu Rawicz 
sub No. 28. der Poſener Vorſtadt belege⸗ 
nen Grundſtücke, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe nebſt Garten und Acker, abz 
gefbägt auf 753 Rthlr. 13 for. 4 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen— 
den Taxe, ſollen am 9. Juli 18 46. 
Vor⸗ und Nachmittags an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


— 


7) SEdiktal⸗Citation. Bei dem uns 
terzeichneten Gerichte wird der Nachlaß 
der durch das Urtel des Königl, Oberlan⸗ 


desgerichts zu Bromberg vom 2. Maͤrz 


1841 für todt erklärten 3 Geſchwiſter 
Adamska, Emilie Marianna Alexandra 
Thereſia und Joſepha Barbara und reſp. 
der Nachlaß deren Mutter Margaretha vers 
wittwet geweſenen Adamska ſpaͤter vers 
ehel. Grudzicka, welche durch Urtel des 
Königl. Oberlandesgerichts von Brom- 
berg vom 13. Mai 1845 gleichfalls für 
todt erklärt worden iſt, verwaltet, im Des 
trage von 215 Rthlr. 21 fgr. 8 pf., zu 
welchem die Erben nicht haben ermittelt 
werden koͤnnen. 


Es werden daher die unbekannten Er⸗ 


Sprzeda? konieczna. 
83 d Ziems ko- miejs ki 
W Rawiczu, 
dnia 21. Marca 1846. 
Nieruchomoseispadkobiercow Jana 
Bogumita Berger chalupnika i 20) je- 
go Anny Krystyny zdomu Berg nale: 
Zace, wRawiczu na Poznansk. przed- 
miesciu pod Nr. 28. (12,)-poloZone, 
skladajgee sig z domu mieszkalnego 
wraz z ogrodem i z roli, oszacowane 
na 753 tal. 13 sgr. 4 fen. wedle taxy, 
mogacéj byé przejrzanéj wraz 2 wy= 
kazem hypoteczuym i warunkami 
w Registraturze, maja byé dnia 9. 
Lipca 1846. przed poludniem i po 
poludniu w miejscu 2wyklém posie- 
dzen s3dowem sprzedane. 


Zapozew edyklalny. Pray pod- 
pisanym Sadzie zawiaduje sig pozo- 
stalosé trojga, wyrokiem Krol. Gi: 
wnego Sadu Ziemianskiego w Bed. 
goszezy 2 dnia 2. Marca 1841,, za 
zmarlych ogloszonego rodzenstwa E- 
milii Maryanny Alexndry Teresy i 
Jözefy Barbary Adamskich i resp. po- 
zostalog& matki tychze, Malgorzaty 
bylej wdowy Adamskiéj, pözniej za- 
meinéi Grudzickiej, ktöra wyrokiem 
Kréi, Glöwnego Sadu Ziemianskiego 
w Bydgoszczy 2 dnia 13. Maja 1845. 
takze za zmarla uznang zostala, wilo- 
Zei 215 Tal, 21 sgr. 8 fen., do ké, 
réj sukcessorowie wynalezionemi by& 
nie mogli. 

Wzywaja sig zatem niewiadomi 
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ben und Erbnehmer hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich ſpaͤteſtens in dem am 18. Marz 
1847 an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem 
Herrn Ober-Landes-Gerichts-Aſſeſſor Abel 
anſtehenden Termine zu melden, und ihr 
Erbrecht nachzuweiſen, widrigenfalls der 
Nachlaß der genannten Perſonen als ein 
berrenloſes Gut dem Fiskus zugeſchlagen 
werden wird. 


Wongrowiec, den 24. Maͤrz 1846. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


8) Bekanntmachung. Das Vor⸗ 
werk Schocken und das Derf Koſzany 
Kreis Wongrowiec, ſollen von Johanni 
d. J. auf 3 hintereinanderfelgende Jahre 
bis Johanni 1849 im Termine den 25. 
Juni c. Nachmittags um A Uhr im 
Sitzungsſaale der unterzeichneten Diree⸗ 
tion verpachtet werden. 


* 


Jeder Licitant iſt verpflichtet, zur Sie 
cherung des Gebots eine Kaution von 500 
Rthlr. ſofort zu erlegen, und erforderli— 

chen Falls nachzuweiſen, daß er den Pacht⸗ 
bedingungen überall nachzukommen im 
Stande iſt. Die Pachtbedingungen Dän, 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Poſen, den 2. Juni 1846, 

Proviazlal-Landſchafts⸗ 
Direktion. 


sukcessorowie i spadkobiercy niniej- 
szem, aby najpozniéj na dzien 18. 
Marca 1847. w tutejszym sado- 
wym lokalu przed Assessorem G16 
wnego Sadu Ziemiarıskiego Ur. Abel 
terminie zglosili sig, i swe prawo suk- 
cessyine udowodnili, gdy w preci - 
wnyın razie pozostalosé rzeczonych 
osöb, jako dobro niemajace pana, fis- 
kusowi przybitem zostanie. 
-Wagrowiec, dnia 24. Marca 1846, 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


Obwieszezenie, Folwark Skoki i 
wies Koszany w powiecie Wagrowie- 
ckim poloZone, bæda przez publiczna 
lieytacya wydzierzawione najwięcej 
dajacemu na trzy po sobie idgce lata 
od Sgo Jana r. b., a2 do tege? w roku 
1849. w terminie dnia 25. Czer- 
w ca r. b o godzinie 4. 2 poludnia w 
izbie posiedzen podpisangj Dyrekcyi. 

Kazdy licytant na zabezpieczenie 
podane} summy dzierzawnej, zlozyé 
winien 500 Tal, kaucyi i w razie po- 
trzeby udowodnit, i2 warunkom dzie- 
rzawnym. zadosy& uczyni6 moie, kıo- 
re na 2adanie Registratura nasza do 
przejrzenia przedlo2y. 


Poznan, dnia 2, Czerwca 1846. 


Dyrekcya Prowincyalna 
Ziemstwä, 


— —ê 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage 


fur das Großherzogthum 


zum Intelligenz Blatt 


Poſen. 


rů— —U— 


A 136. Montag den 8. Juni 1846. 


9) Bekanntmachung. Unſere Be⸗ 
kanntmachung vom 23. Auguſt 1835 
nach welcher keiner unſerer Exekutoren, 
wenn er nicht in einzelnen Fallen eine aus⸗ 
drückliche Ordre hat, welche er jedesmal 
vorzeigen muß, ſich mit der Einziehung 
von Geldern befaſſen oder dieſelben an⸗ 
nehmen darf, jeder Contribuent vielmehr 
verpflichtet iſt, alle Zahlungen an unſere 
ſtaͤdtiſchen Kaſſen ſelbſt zu leiſten oder 
durch dritte Perſonen leiſten zu laſſen, jede 
Zahlung an die Exekutoren als nicht ges 
ſchehen von uns angeſehen wird, und ſich 
Jedermann die hieraus entſpringenden un⸗ 
angenehmen Folgen ſelbſt zuzuſchreiben 
hat, bringen wir hierdurch in Erinnerung. 


Poſen, den 25. Mai 1846. 
Der Maglſtrat. 


— — 


40) Bekanntmachung. Die Abtra 
VBau⸗Materialien 


der hiervon gewonnenen 


Obieieszexenie. Obwieszczenie na- 
sze 2 dnia 23, Sierpnia 1835., po- 
dlug ktörego rozporzgdzonem jest, 
12 Zaden z exekutoröw naszych kom- 
munalnych, jezeli wyjatkowo ito w 
szezegölniejszych przypadkach wyr 
raznego nie odbierze na to rozkazu, 
ktöry kazda raza okaza& winien, ani 
sciagaviem pienigdzy zajmowa& sig, 
ani takowych przyjmowa& nie powi- 
nien, tudzie2, 12 kazden 2 tutejszych 
mieszkarcow wszelkie oplaty do kass 
miejskich, albo sam osobiscie, albo 
ei przez domowniköw swoich usku- 
tecznia& ma,; albowiem oddane exe- 
kutorom oplaty podatkowe, przez nas 
jako nieuiszezaneuwaZanesa, a sku- 
tek tego, 12 wynikna& ztad moggce 
nieprzyjemne skutkipowtörne] oplaty, 
kaldy sam schie przypisa6 bedzie wi- 
nien, przypominamy niniejszem, 
Poznan, dnia 25. Maja 1846, 
Magistrat, 


— 


gung des Wronkerthores, der Transport 
bis an das in der kleinen Gerberſtraße zu 


erbauende Schulgebaͤude, ingleichen die plan⸗ und anſchlagsmaͤßige Ueberbauung 


des Mühlgrabens vor demſelben, 
überlaffen werden. Demzufolge 
Uhr in unſerm Sitzungsſaale auf 


ſoll dem Mindefiforbernden im Wege der Licitation 
iſt ein Termin auf den 13. d. M. Vormittags 10 
dem Rathhauſe anberaumt worden, zu welchem 


1 
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Bau⸗Unternehmer hiermit vorgeladen werden. Die Bedingungen Finnen in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. Poſen, den 2. Juni 1846. Der Magiſtrat. 
£ m— — 

11) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt erſchienen: Die Kredit⸗Verhaͤltniſſe der 
kleineren Landwirthe im Großherzogthum Poſen von L. Backe. Preis 24 Sgr. 


12) Die Mufttalien ft: Gutt von Gebrüder Scherk in Pofen wird fortwöb⸗ 
rend mit den neueſten Kompoſitionen für Vokal⸗ und Inſtrumentalmuſik verſorgt 
und empfiehlt jene unter bekannten Bedingungen geneigter Beachtung. 


13) Obrazy konstytucyi Xtwu Warszawskiemu przez Napoleona nadandj, 
bo cenie Subskrypeyine) zapasne sg w ksiegarni 

e Braci Szerkaw w Poznaniu, 
5 — ä 
14) Zur Nachricht. Das Gut Sobiejuchi im Schubiner Kreiſe, mit 2208 
M. 28 R. Land ꝛc. und 191 M. 35 R. Forſt, nebſt dem Vorwerk Obrona mit 
968 M. 157 R. Land und Forſt, zwiſchen 4 kleineren Städten, und 4 Meilen von 
Bromberg, 3 Meilen von Nakel belegen, find aus freier Hand mit Inventario ſo⸗ 
fort zu verkaufen, worüber nähere Nachrichten der Gerichts-Math v. Goseick i in 
Schubin ertheilen kann. ö , 


15) Sprzeda2 baranòw. Z owczarni zarodowéj Oporöwka powiatu Wscho- 
wskiego, stoja tu W Poznaniu przy ulicy Miynskiéj pod Nr. 18. barany na 
sprzedasz. 8. 


16) Dominium Jurkowo w Powiecie Koscianskim pod Krzywinem, ma 160 
owiec maciörek na sprzedaz, zdatnych do chowu za pomierng ceng, 

Wen gi DEE ebe ———̃•᷑̃ —⸗ʃ̃ - 
17) ‚Gospodarz pewien przez dlugoletnie zawiadywanie dobrami znaczne- 
mi, z rölnictwem i z potrzebnemi do tego wiadomosciami obeznany, 2y- 
czy sobie stösownego zatrudnienia, - Bliäsza wiadomosé udzjeli 

25 Drukarnia Dekera, 

; 18) Do zalatwiania spraw familijnych wszelkiego rodzaju zglaszä sie urze- 
dok pewien w prawniczym zawodzje dos wiadezony, dostateczne $wiade- 
etwa biegkosci swojej i konduity posiadajacy wraz z kaucyz. Dalsze wa⸗ 
runki oznajmi Drukarnia De kera. 
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19) Die von mir beſtellten und bei meiner jetzigen Anweſenheit in Leipzig ausge⸗ 
waͤhlten div. Piano's in Fluͤgel⸗ und Tafelform ſind bereits angekommen. 
2 C. Jahn, Poſen, Breslauer Straße Nr. 9. 


20) Kichtbilder werden täglich im Daguerrotyp⸗Atelier, Berliner Straße Nr. 21. 
in wenigen Sekunden und bei jedem Wetter angefertigt. Nur gelungene Bilder 
werden verabfolgt. , R a 


21) Kontrakty stu2by i Rejestr gospodarski, io wie alle Sorten Regiſter⸗ 
Papiere und Regifter-Bücher verkauft zu den reellſten Preiſen 
j Louis Kletſchoff, die billige Papierhandlung Markt Nr. 93., das 


zweite Haus von der Wronker Straße. a 
e 3 * 


22) Die Nickel⸗ und Meuſilber⸗Fabrik don J. Heynniger & Comp. in Berlin, Bin: 
den Nr. 45, Niederlage bei A. Klug in Poſen Breslauerſttaße Nr. 6, empfiehlt ihr 
Lager vom feinſten Neuſilber gearbeiteter Waaren, beſtehend in Kirchengeräthen aller 
Art, Geſchirr⸗ und Wagenbeſchlaͤgen, Wagenlaternen, Steigbügeln, Kandaren, alle 
Arten Sporen, Kaffee⸗Tablets, Zuckerdoſen, Leuchter, Lichtſcheeren nebſt Unterfäße, 
Terrin⸗, Gemüͤſe⸗, Eß⸗ und Kaffeeloͤffel, Tiſch⸗, Deſſert⸗Meſſer und Gabeln. Auch 
halte ich ſtets Lager von neuſilbernen Livrée⸗Kndpfen, und übernehme jede Beſtellung 
auf Kudpfe auf dazu gelieferten Stempeln. Gebrauchte Neufilberwaaren werden zu 
ztel des Verkaufspreiſes wieder angenommenz Bruch, oder zum Einſchmelzen geeig⸗ 
nete Gegenſtände das Pfd. mit 15 Rthlr. 


23) Zwei tuͤchtige Oekonomie-Inſpektoren, welche gleichfalls den Betrieb der 
Brennerei gründlich zu leiten verſtehen, ‚worüber fie von bedeutenden Dominien ge⸗ 
nügende Atteſte aufweiſen konnen, ſuchen ein baldiges Engagement. 

- f Die Haupt⸗Güter⸗Agentur. 


— 


24) Ein unverheiratheter und von der Militairpflicht befreiter Oekonom, ſucht von 
Johanni d. J. ab, ein Unterkommen als Wirthſchaftsſchreiber ꝛc. Nähere Auskunft 
ertheilt die Buchhandlung ‚Gebrüder Scherk, alten Markt. ER 


955 gotals Veränderung. ` Mein Galanterie⸗Waaren⸗Lager habe ich von der 


Breslauerſtraße Nr. 1 nach dem Markte Nr. 40 neben der Wagnerſchen Apotheke 
verlegt. S. Peiſer, Markt Nr. 40. 


u Uü—äĩ— — — 
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26) Die Gold, und Silberhandlung von S. Meſchelsſohn, Wronkerſtraße Nr. 7, 
empfiehlt dem geehrten Publikum ihr mit den allerneueſten Gegenſtaͤnden von Gold 
und Silber aſſortirtes Lager. Daſelbſt werden auch für Münzen, Antiquitäten, 
Kunſtſachen und alte Meerſchaumkoͤpfe die hoͤchſtmoͤglichſten Preiſe gezahlt. 


27) Erprobte Mittel um graue und rothe Haare Acht ſchwarz oder braun zu faͤr⸗ 


ben, und ein bewaͤhrtes Mittel gegen Sommerſproſſen und Sonnenbrände empfiehlt 


Klawir, Breslauerſtraße Nr. 14. 


28) Beſtes roffinirtes Ruͤbbl ohne Veimiſchung von anderen Fett⸗Theilen 3 111 
Rthlr. pro Centn. verkauft die Delz Niederlage zu Poſen Schloßſtraße und Markt⸗ 
Ecke Rr. 84. Adolph Aſch. 


29) Die zweite Sendung beſte neue Matjes⸗Heringe empfing per Eilfuhre und 
offerire à 2 Sgr. pro Stück. J. Ephraim, Waſſerſtraße Nr. 2. 


30) Beſten Emmenthaler, Schweizer⸗, Kraͤuter⸗, Eidammer, Parmeſan⸗, engl. 
Cheſter und fetten Limb. Sahnkaͤſe empfiehlt 
J. Ephraim, Waſſerſtraße Nr. 2. 


31) Beſte Meff. Apfelſinen, Otzd. 15 Sgr., Citronen, Otzd. 9 Sgr. extrafeines 
Prov.⸗(Aixer) Oel, Quart 20 Sgr., Pfd. 10 Sgr., und das ſo beliebte feine 
Sypniewskiſche Waſchblau einpfiehlt J. Ephraim. 


32) Eine Sendung beſter neuer Matjes, Heringe, desgl. Aſtr. Cabiar empfing und 


empfiehlt billigſt B. L. Präger, Waſſerſtraße im Luiſengebaͤude Nr. 30. 
33) Dienſtliche Angelegenheiten geſtalten Sonntag als den 7. d. Fein Kavalleries 
Konzert zu geben. Klein michel, Stabs⸗Trompeter. 


— U—ä— 
34) Montag den 8. Juni zweites großes Strauß'ſches Konzert. Anfang 47 Uhr. 
Entrée à Perſon 25 Sgr. Dazu ladet ein geehrtes Publikum ergebenſt ein i 
Hildebrand, Koͤnigsſtraße Nr. 1. 


